
Neuer Grenzwert für Blei
im Trinkwasser
Der Grenzwert für Blei im Trinkwasser wurde vom 
Verordnungsgeber in den letzten Jahrzehnten mehr­
fach herabgesetzt. Seit dem 01.12.2013 dürfen laut 
Trinkwasserverordnung (TrinkwV 2001) 0,010 mg/l 
nicht überschritten werden. Ziel ist es dabei, die  
Verbraucherinnen und Verbraucher – und darunter
gerade die jüngsten – besser vor einer gesundheits­
schädlichen Aufnahme von Blei aus dem Trinkwasser 
zu schützen.

Der seit dem 01.12.2013 geltende Grenzwert ist in 
Trinkwasser, das durch Bleirohre geflossen ist, in der 
Regel nicht einzuhalten. Trinkwasser, das lange in 
diesen Leitungen stand, wird den neuen Grenzwert 
sogar um ein Vielfaches überschreiten.

Bleirohre müssen vollständig ersetzt werden

Zum vollständigen Austausch der Bleirohre gibt es 
leider keine Alternative. Auch kleine Teilabschnitte 
aus Blei sind kritisch, da im Kontakt mit anderen 
metallenen Materialien durch elektrochemische  
Reaktionen viel Blei ins Trinkwasser abgegeben 
werden kann.

Quelle: Umweltbundesamt 12/2013
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Stellen Sie Ihr
Leitungswasser
auf die Probe.

Was tun, wenn ein erhöhter
Bleiwert festgestellt wird?
Konsumieren Sie kein Wasser, das länger in der Haus­
installation gestanden hat. Gerade morgens oder nach
längerer Nichtnutzung sollte man das Wasser solange
laufen lassen, bis frisches kühles Wasser aus der  
Versorgungsleitung zur Verfügung steht.

Sollte bei Ihnen ein erhöhter Bleiwert festgestellt 
worden sein, kann dies auf bleiabgebende Armaturen 
oder Bleileitungen zurückzuführen sein. Um genauere 
Erkenntnisse zu erlangen, müssten detaillierte Proben­
nahmen erfolgen. Diese sind bei zertifizierten Instituten 
kostenpflichtig zu beauftragen. Sind in der Installation 
Bleileitungsteile enthalten, müssen die Leitungen 
saniert werden.

Bei Fragen zur Installation nehmen Sie Kontakt  
mit Ihrem Installateur auf. Für weitere Rückfragen  
stehen Ihnen selbstverständlich auch unsere  
technischen Mitarbeiter zur Verfügung.

Technischer Betrieb Gas- und Wasserversorgung
Mo. – Do.:	8:00 – 16:00 Uhr
Fr.:	8:00 – 13:00 Uhr
Tel.	02324 5001-0
Fax	02324 5001-28
info@stadtwerke-hattingen.de

Stadtwerke Hattingen GmbH
Weg zum Wasserwerk 23
45525 Hattingen
www.stadtwerke-hattingen.de

Blei-Check 
für 10 Euro!
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Wie erkennen Sie
Bleileitungen?
Blei ist für ein Metall sehr weich und biegsam. Zu  
erkennen sind Bleileitungen daher an der oft welligen  
oder geschwungenen Ausführung der Verlegung. 
Beim Schaben an der Rohroberfläche wird ein silbriger 
Farbton sichtbar. Zudem ist Blei nicht magnetisch und 
rostet nicht.

Wo können noch Bleileitungen verbaut sein?

In den Versorgungs- und Anschlussleitungen der  
Stadtwerke Hattingen GmbH sind bereits in der Ver­
gangenheit alle Bleileitungen systematisch ausge­
tauscht worden. Bei Hausinstallationen von Gebäuden 
mit einem Baujahr vor 1974 allerdings können mög­
licherweise noch Wasserleitungen aus Blei vorhanden 
sein. Unter Umständen erhöhen diese Leitungen  
den Bleigehalt des Trinkwassers, vor allem dann,  
wenn das Wasser längere Zeit in der Hausinstallation 
stagniert und nicht ausgetauscht wird.

Auch Armaturen können der Grund für einen erhöhten  
Bleiwert im Trinkwasser sein. Generell sollte man 
daher Wasser, das längere Zeit in der Leitung gestanden 
hat, erst ablaufen lassen bis kühleres nachkommt, 
bevor man es zum Trinken oder Kochen verwendet.

Wie können Sie prüfen, ob die  
Hausinstallation bleifrei ist?
Sollte Ihnen ein Gebäude gehören, das vor 1974 erbaut 
wurde und Sie wissen nicht, ob vielleicht noch Blei- 
rohre installiert sind, dann können Sie einen Blei-Check 
durchführen lassen. Die Stadtwerke Hattingen GmbH  
bietet allen Hauseigentümern im Versorgungsgebiet  
gegen eine Pauschale von 10,– EUR einen Blei-Check  
an. Dazu wird lediglich eine Wasserprobe von einem  
Liter aus der zu prüfenden Hausinstallation benötigt.

Wo bekommen Sie
Ihren Blei-Check?
Das Kundenzentrum der Stadtwerke Hattingen GmbH 
in der Heggerstraße 5 in der Hattinger Altstadt hält 
für Sie eine 1-Liter-Probennahmeflasche und ein 
Probenbegleitblatt bereit, mit denen Sie Ihren Blei-
Check starten können.

Damit Ihr Blei-Check ordnungsgemäß durchgeführt 
und Ihnen das Ergebnis Ihres Blei-Checks später zu­
gesandt werden kann, ist es wichtig, dass Sie das
Begleitblatt sorgfältig ausfüllen und Ihre korrekte
Adresse eintragen.

Was müssen Sie bei der Probennahme beachten?

Beim Befüllen der Probennahmeflasche müssen Sie 
unbedingt Stagnationswasser verwenden. Am besten 
gelingt Ihnen das morgens, wenn über mehrere 
Stunden keine Wasserentnahme stattgefunden hat. 
Halten Sie die geöffnete Flasche unter den Wasser­
hahn und füllen Sie den ersten Liter ab.

Die Flasche und das ausgefüllte Probenbegleitblatt 
geben Sie dann bitte wieder im Kundenzentrum 
der Stadtwerke Hattingen GmbH ab. Sie können 
dies während unserer Öffnungszeiten montags bis 
mittwochs von 8:00 bis 16:00 Uhr, donnerstags von 
8:00 bis 18:00 Uhr und freitags von 8:00 bis 13:00 
Uhr erledigen.

Wie bekommen Sie Ihr Blei-Check-Ergebnis?

Nach der Auswertung erhalten Sie das Ergebnis  
Ihrer Stichprobe und eine Empfehlung, ob Handlungs­
bedarf besteht oder nicht, per Post.


